
Preis pro Monat EUR 3,00 inkl. Liefergebühr

66. Jahrgang	 Mittwoch, den 01. Juli 2026	 Woche 27

Gemeinsam am Ball: Gelungenes Fußball-Freund-
schaftsspiel mit der Förderschule Rossel
Gesamtschule Windeck

Kaiserwetter, tolle Stimmung und 
jede Menge Teamgeist: Der Rosba-
cher Sportplatz wurde vor Kurzem 
zum Schauplatz einer ganz besonde-
ren sportlichen Begegnung. Die Fuß-
ball-AG der Gesamtschule Windeck 
hatte die Schüler:innen der Förder-
schule Rossel zu einem gemeinsa-
men Turnier eingeladen - ein Tag, 
der allen Beteiligten noch lange in 
Erinnerung bleiben wird.
Initiiert und bestens organisiert wur-
de das Event von den Pädagogen 
der Förderschule Rossel, Guido Barz, 
Tilmann von Schaewen und Chris-
toph Gusikat sowie unserem Schul-
sozialarbeiter Björn Ehrler (Leiter der 
Fußball-AG). Ihr gemeinsames Ziel: 
Berührungsängste abbauen, den 
Zusammenhalt stärken und einfach 

eine gute Zeit haben.
Und das Konzept ging voll auf! Statt 
„Schule gegen Schule“ hieß es von 
Anfang an „Gemeinsam im Team“. 
Die Schüler:innen beider Schulen 
wurden bewusst in vier gemischte 
Mannschaften aufgeteilt.
Vom Anpfiff an stand fest: Hier geht 
es um den Spaß am Spiel! Trotzdem 

blitzte natürlich bei allen Teams der 
sportliche Ehrgeiz auf. Es wurde um 
jeden Ball gekämpft, kombiniert, 
gejubelt und gelacht. Besonders 
schön zu beobachten war, wie fair 
und unterstützend die Jugendlichen 
untereinander agierten - echtes Fair-
play im besten Sinne des Wortes.
Bei strahlendem Sonnenschein und 

bestem Fußballwetter gab es am 
Ende nur Gewinner: strahlende Ge-
sichter, neue Kontakte und das tolle 
Gefühl, gemeinsam ein echtes High-
light erlebt zu haben.
Das war Spitzenklasse - oder um es 
mit den Worten der Schüler:innen zu 
sagen: Das müssen wir unbedingt 
wieder machen!
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Der Tag des Fahrrads am 05.07.2026 von 9-18 Uhr
Informationen zum Tag des Fahrrads

Information der Gemeindever-
waltung Windeck für Mitbürge-
rinnen und Mitbürger über den 
Tag des Fahrrads am 05.07.2026 
in der Zeit von 9 - 18 Uhr
Am Sonntag, den 05.07.2026, ist 
die Landstraße L 333 und die B 256 
ab Siegburg bis nach Netphen 
grundsätzlich für den Autoverkehr 
gesperrt. Betroffen von der Ein-
schränkung der Verkehrsführung 
sind vor allem die Ortsteile Strom-
berg, Herchen, Röcklingen, Hoppen-
garten, Dattenfeld, Schladern, Ros-
bach, Eulenbruch, Eich, Wiedenhof, 
Au und Opperzau.
Für Radfahrer, die an der Aktion „Tag 
des Fahrrads“ (Siegtal Pur) teilneh-
men, gilt folgender Streckenverlauf:
Auf dem Gebiet der Gemeinde 
Windeck beginnt die Sperrung der 
Strecke für den Autoverkehr bei der 
Unkelmühle und verläuft entlang der 
„Eitorfer Straße“ durch den Ortsteil 
Stromberg. Die Strecke führt weiter 
über die „Stromberger Straße“ und 
die „Siegtalstraße“ durch den Orts-
teil Herchen.
Von dort geht es über die L 333 
vorbei an Röcklingen über die „Her-
chener Straße“ durch den Ortsteil 
Hoppengarten. Weiter verläuft die 
Strecke über die L 333 bis zur Kreis-
verkehrsanlage „Präsidentenbrücke“ 
zwischen Schladern und Rosbach. 
Von dort wird die Strecke auf der B 

256 über Rosbach, Eulenbruch, Eich, 
Wiedenhof nach Au geführt. In Au 
geht es über die Straße „Hohlweg“ 
vorbei am Bahnhof Au in Richtung 
Opperzau und von dort durch die 
Gemeinden Hamm, Wissen, Betzdorf, 
Kirchen, Siegen bis zum Endpunkt 
nach Netphen.
Für Anwohner aus den betrof-
fenen Ortsteilen Stromberg, 
Herchen, Röcklingen, Hoppen-
garten, Dattenfeld, Schladern, 
Rosbach, Eulenbruch, Eich, Wie-
denhof, Au und Opperzau wer-
den folgende Umleitungsmög-
lichkeiten bekannt gegeben:
In Stromberg ist die L 333 ab der 
ersten Bahnunterführung bis zur Ein-
mündung der L 312 in Herchen/Bhf. 
für den Gesamtverkehr geöffnet.
In Herchen ist die L 333 an diesem 
Tage komplett gesperrt. Anwohner, 
die zwischen der „Siegtalstraße“ 
und der Sieg wohnen, werden ge-
beten, sich hinsichtlich ihrer Kraft-
fahrzeuge entsprechend hierauf 
einzustellen.
Für die Anwohner in Röcklingen 
wird die Sperrung der „Ohmbach“ 
in Richtung Herchen/Leuscheid an 
diesem Tage aufgehoben.
Anwohner in Hoppengarten kön-
nen über die Straße „Zur Wilhelms-
höhe“ und die K 55 in Richtung 
Ruppichteroth fahren. Die sonst hier 
geltende Verkehrsbeschränkung für 

die Straße wird für den 05.07.2026 
aufgehoben.
In Wilberhofen und Dattenfeld 
ist die L 333 von der Einmündung 
L333/K55 bis zur Einmündung „Drei-
seler Straße“ für den Gesamtverkehr 
geöffnet. Die Einbahnstraße im Be-
reich der Hauptstraße wird für den 
Zeitraum der Veranstaltung aufge-
hoben. Der Begegnungsverkehr wird 
durch eine Ampelanlage ermöglicht.
Der Fahrradverkehr wird sowohl auf 
der Hin- wie auch auf der Rückfahrt 
über die Straße „Auf der Niedecke“ 
geleitet.
In Schladern ist die L 333 für den 
Autoverkehr ab der Einmündung 
„Waldbröler Straße / Auf der Teich-
hardt“ bis zum Kreisverkehr „Präsi-
dentenbrücke“ für den Gesamtver-
kehr freigegeben. Fernziele können 
somit über Waldbröl (B 256) und 
Leuscheid (K 7) erreicht werden.
In Richtung Rosbach bleibt die B 
256 gesperrt, jedoch ist sie im Orts-
kern zwischen den Einmündungen 
„Hurster Str.“ und der Siegbrücke 
„Obernauer Str.“ für den Gesamt-
verkehr freigegeben.
Die Ortschaften Eulenbruch, Eich 
und Wiedenhof können aus und in 
Richtung Hurst über die vorhande-
nen Straßen bzw. Wirtschaftswege 
(die nur an diesem Tage freigege-
ben werden) angefahren werden. 
Ein Befahren der B 256 ist dort 

nicht möglich.
In der Ortschaft Au ist die B 256, 
abknickend der „Hohlweg“ und die 
„Opsener Str.“ für Kraftfahrzeuge 
gesperrt. Die Zufahrt zum Bahnhof 
ist gegeben. Die dortigen Parkplätze 
stehen mit Einschränkungen zur Ver-
fügung. Die Zu-/Abfahrt des Ortes 
ist nur über Hamm (Sieg) möglich.
Von Au (ab Zufahrt Bahnhof) bis 
Opperzau ist die L 112 gesperrt.
Eine Zu-/Abfahrt der Ortschaft Op-
perzau ist aus Richtung Halscheid 
möglich.
Die Durchgangsstrecken in Strom-
berg, Wilberhofen, Dattenfeld, 
Schladern und Rosbach werden 
durch Sicherungsposten und Helfer 
überwacht.
Allen an der Strecke wohnenden 
Bürgerinnen und Bürgern wird für 
diesen Tag empfohlen, die genann-
ten Abschnitte nicht mit dem PKW 
zu befahren, auch wenn diese für 
den Gesamtverkehr (Mischverkehr) 
freigegeben sind.
Machen auch Sie mit, nutzen 
auch Sie die landschaftlich 
schöne Strecke zum Fahrrad-
fahren oder Rollerskaten.
Für die Verkehrseinschränkungen 
und die damit verbundenen Behin-
derungen bitte ich um Verständnis. 
Weitere Informationen zur Veran-
staltung erhalten Sie unter (02292 
/ 9562021.
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Neuwahl einer stellvertretenden Schiedsperson 
Schiedsamtsbezirk Windeck

Sprechtage in der Gemeinde Windeck: 

Durch Wahl des Rates der Ge-
meinde Windeck am 19.02.2026 
wurde
Herr Stephan Döring, Amselweg 
15, 51570 Windeck

Tel.: 0160/7230768 E-Mail: ste-
phan.doering@schiedsmann.de
für die Dauer von 5 Jahren zur 
stellvertretenden Schiedsperson 
für den Schiedsamtsbezirk Wind-

eck bestellt und inzwischen vom 
Direktor des Amtsgerichts Wald-
bröl im Amt bestätigt.
Schiedspersonen haben die an-
spruchsvolle Aufgabe, die Ge-

richte zu entlasten, indem sie 
bei Nachbarschafts- und anderen 
Rechtsstreitigkeiten schlichten 
und versuchen, einen Vergleich 
herbeizuführen.
 

Sprechstunde der Bürgermeis-
terin
Die Bürgermeisterin bietet regel-
mäßige Sprechstunden für die Bür-
gerinnen und Bürger der Gemeinde 
Windeck an. Diese finden sowohl 
telefonisch als auch persönlich vor 
Ort statt.
Die Sprechstunden bieten die Mög-
lichkeit, persönliche Anliegen, Fragen 
oder Anregungen direkt mit der Bür-
germeisterin zu besprechen.
Eine Teilnahme ist nur nach vorheri-
ger Anmeldung möglich. Bitte mel-
den Sie sich dazu bei Anja Ersfeld 
(Telefon 02292/601-112 oder per 
E-Mail buergermeisterin@gemein-
de-windeck.de) an und erläutern 
kurz das Thema Ihres Anliegens, 
damit eine gute Vorbereitung und 
ein reibungsloser Ablauf gewähr-
leistet werden können. Informatio-
nen zu den aktuellen Sprechstun-
denterminen erhalten Sie ebenfalls 
dort.
Bitte beachten Sie, dass auch weiter-
hin in dringenden oder besonderen 
Notsituationen kurzfristige Termine 
möglich sind.
Beratungsstelle der Freiwil-
ligen-Agentur für den Rhein-
Sieg-Kreis
Sie wollen sich engagieren? Wir hel-
fen dabei!
Sie suchen ein Ehrenamt in Windeck 
oder im Rhein-Sieg-Kreis? Egal ob 
jung oder alt - es gibt viele Möglich-
keiten, sich sinnvoll einzubringen.
Die Gemeinde Windeck arbeitet 
eng mit der Freiwilligen-Agentur 

zusammen.
Ihr Ansprechpartner vor Ort: Josef 
Boers
Persönliche Beratung & Vermittlung 
passender Engagements.
Auch Vereine und Organisationen, 
die Unterstützung suchen, können 
sich melden!
0151 7424 0297 / freiwilligenagen-
tur@gemeinde-windeck.info
Termine nach Vereinbarung
Pflegeberatung
Die Beratungsstelle unterstützt in 
allen Fragen rund um das Thema 
Pflege und Versorgung im Alter. 
Diese umfassen u.a.: Leistung der 
Pflegeversicherung; Organisation 
der Pflege: häusliche, ambulante und 
stationäre Versorgung; Finanzierung 
der Pflege; Entlastungsmöglichkei-
ten für pflegende Angehörige
Die Beratung ist individuell und 
kostenlos. Sie kann telefonisch oder 
persönlich stattfinden.
Um vorherige Terminabsprache wird 
gebeten.
Verwaltungsgebäude A (Rathaus-
str. 17), Raum A 1.03a, Tel.: 02292 
601-129
Vermittlung von Kindertages-
pflegeplätzen und allgemeine 
Fragen zur Kindertagespflege
Jugendhilfezentrum für Eitorf und 
Windeck
Fachberatung Kindertagespflege
Laura Mickus
Telefon 02243 8443-5236, Mo - Fr 
8:30 Uhr - 12:30 Uhr
laura.mickus@rhein-sieg-kreis.de
Ausführliche Informationen zur Kin-

dertagespflege finden Sie auf rhein-
sieg-kreis.de/kindertagespflege.
Erziehungs- und Familienbe-
ratungsstelle des Rhein-Sieg-
Kreises
nach vorheriger Terminvereinbarung
Familienzentrum Vogelnest, Hurster 
Str. 23, Windeck-Rosbach (Tel. 02292 
- 5578),
Familienzentrum Regenbogenland, 
Bergische Str. 23, Windeck-Datten-
feld (Tel. 02292 - 3764)
Familienzentrum Sonnenberg, Auf 
der Bruchhardt 1b, Windeck-Ober-
nau (Tel. 02292 - 9590925)
Caritas Sucht- und Drogenbe-
ratung
Termine und Uhrzeit: i.d.R. donners-
tags von 16:00 Uhr - 19:00 Uhr 
nur nach telefonischer Anmeldung 
01522 2845589
Ort: Alte Apotheke, Rathausstr. 10, 
51570 Windeck-Rosbach
Ansprechpartner: Michael Meder
Bürgersprechstunden der Poli-
zei
Bürgersprechstunden durch die zu-
ständigen Bezirksbeamten
PHK Eric Kramp
Telefon: 02292 - 910071
PHK‘in Steinhauer
Telefon: 02292 - 910072
Die Bezirksdienststelle Rosbach, Rat-
hausstraße 16, ist für Bürgersprech-
stunden in der Regel dienstags 
von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
besetzt.
Darüber hinaus nach telefonischer 
Vereinbarung.
Hebammenambulanz SkF Bonn/

Rhein-Sieg
Der Sozialdienst katholischer Frau-
en e.V. bietet in den Räumlichkeiten 
des St. Franziskus Krankenhauses 
in Eitorf zweimal in der Woche 
offene Hebammensprechstunden 
an. Dieses Angebot richtet sich an 
Schwangere und Mütter mit Babys 
aus Windeck und der Region, die 
für die Vor- und Nachsorge während 
ihrer Schwangerschaft keine Heb-
amme finden können oder Vor- und 
Nachsorge gerne ortsnah erledigen 
möchten.
Die Sprechstunden der Hebammen 
sind:
montags: 9.00 - 11.00 Uhr
donnerstags: 13.00 - 15.00 Uhr
Terminabsprachen sind online unter 
hebammenambulanz@skf-bonn-
rhein-sieg.de oder telefonisch don-
nerstags zwischen 09:00 Uhr und 
12:00 Uhr unter 0172 - 2597332 
möglich.
Sprechtage Notar Dr. Paul Se-
bastian Hager
am ersten Dienstag im Monat 
ab 17.00 Uhr, im Gasthof Rolands-
eck in Rosbach, Rathausstraße 47, 
51570 Windeck
am dritten Dienstag im Monat 
ab 15.00 Uhr, im Rathaus Ros-
bach, Rathausstr. 12, Zimmer 0.02 
(Trauzimmer Standesamt), 51570 
Windeck
Es ist zweckmäßig, vorab telefonisch 
mit dem Notariat einen Termin abzu-
stimmen, um Wartezeiten oder ver-
gebliches Kommen zu vermeiden. 
(Tel.: 02291 - 4051)

Ende: Informationen und Bekanntmachungen aus dem Rathaus
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Kostenloses ergänzendes 
Beratungsangebot in Hennef
Für Menschen mit Behinderung und die 
von Behinderung bedroht sind sowie ihre 
Angehörigen

Die Ergänzende unabhängige Teil-
habeberatung (EUTB®) der ZNS-
Stiftung bietet Beratungen zu allen 
Themen rund um Rehabilitation und 
Teilhabe in Hennef an. Menschen 
mit Behinderung und die von Be-
hinderung bedroht sind sowie ihre 
Angehörigen können sich kosten-
los, unabhängig und ergänzend zu 
anderen Stellen beraten lassen. Die 
Beratenden sind ausgebildete Fach-
kräfte und geben Rat und Orientie-
rung im Sozialleistungssystem. Die 

Beratung erfolgt auf Augenhöhe. Im 
Mittelpunkt stehen die Bedürfnisse 
und selbstbestimmte Lebensplanung 
der ratsuchenden Person.
Terminvereinbarung: täglich von 9 
bis 15 Uhr oder jederzeit per E-Mail 
unter info@eutb-rsk.de
Kontaktaufnahme: unter 02242 
9350960 und weitere Infos unter 
www.eutb-rsk.de
Adresse: EUTB® Rhein-Sieg-Kreis 
der ZNS-Stiftung, Burggasse 1 im 
Castello Haus, 53773 Hennef
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Mittwoch, 1. Juli 
	 Siegtal-Apotheke
	 Siegtalstraße 34, 51570 Windeck, 02243 2503
Donnerstag, 2. Juli 
	 Wald-Apotheke
	 Hochstraße 16, 51545 Waldbröl, 02291 901034
Freitag, 3. Juli 
	 Markt Apotheke
	 Markt 7, 53783 Eitorf, 02243 80088
Samstag, 4. Juli 
	 Herz Apotheke
	 Markt 3, 53783 Eitorf, 02243 2214
Sonntag, 5. Juli 
	 Linden Apotheke
	 Oberwiehler Straße 53, 51674 Wiehl, 02262 93535
Montag, 6. Juli 
	 Rathaus-Apotheke
	 Hauptstraße 21, 51580 Reichshof, 02296 1200
Dienstag, 7. Juli 
	 Sonnen-Apotheke
	 Im Weiher 21, 51674 Wiehl, 02262 9567

Tierärztlicher Ringnotdienst Rhein Sieg
tierarzt-notdienst-rhein-sieg-kreis.de

Mittwoch, 8. Juli 
	 Homburgische Apotheke
	 Hauptstraße 54, 51588 Nümbrecht, 02293 6723
Donnerstag, 9. Juli 
	 Linden Apotheke
	 Oberwiehler Straße 53, 51674 Wiehl, 02262 93535
Freitag, 10. Juli 
	 Dreilinden-Apotheke
	 Günther-Landsknecht-Straße 2, 53773 Hennef, 02248 2173
Samstag, 11. Juli 
	 zappo Apotheke Wiehl-Bielstein
	 Bielsteiner Straße 117, 51674 Wiehl, 02262 2010
Sonntag, 12. Juli 
	 Die Bären Apotheke
	 Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht, 02293 909120

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Alle Angaben ohne Gewähr
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Evangelische Kirchengemeinde Herchen

Ev. Kirchengemeinde Leuscheid

Ev. Kirchengemeinde Rosbach
Wochenspruch

Jehovas Zeugen

Wochenspruch
„Aus Gnade seid ihr gerettet durch 
Glauben, und das nicht aus euch: 
Gottes Gabe ist es.“ Epheser 2,8
Sonntag, 5. Juli - Tag des Rades 
- Siegtal pur!
18:30 Uhr - Abendandacht: Kenia-
Abend mit Rose Muiu!
Montag, 6. Juli
19:30 Uhr - Posaunenchor

Dienstag, 7. Juli
10 Uhr - Krabbelgruppe/Elterntreff
Mittwoch, 8. Juli
15 Uhr - Frauenkreis
16 Uhr - Handarbeit für Kinder u. 
Jugendliche
Donnerstag, 9. Juli
17 Uhr - All-Kids
17:30 Uhr - CoDa
18 Uhr - Jugendgruppe

Sonntag, 12. Juli
11 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl mit Pfarrerin Kathrin Reinert 
und einer Taufe
12 Uhr Brunch - alle sind herzlich 
eingeladen!
Die pfarramtliche Vertretung über-
nimmt Pfarrerin Kathrin Reinert.
Sie ist erreichbar unter der  
Tel.: 0151 - 29 81 71 64 oder kath-

rin.reinert@ekir.de.
Weitere Informationen finden Sie auf 
unserer Homepage herchen-evan-
gelisch.de sowie auf Instagram „ev.
kirchengemeinde_herchen“.

Öffnungszeiten Gemeindebüro
Dienstag, 9 bis 12 Uhr und 14:30 bis 
18:30 Uhr sowie nach telefonischer 
Vereinbarung Tel. 02243/2223

Wochenspruch
„Aus Gnade seid ihr gerettet durch 
Glauben, und dass nicht aus euch: 
Gottes Gabe ist es.“ Epheser 2,8
Sonntag, 5. Juli
11 Uhr - Gottesdienst mit Günter 
Klein
Dienstag, 7. Juli

16:30 Uhr - Konfirmanden-Unter-
richt
19:30 Uhr - Posaunenchor
Mittwoch, 8. Juli
17:30 Uhr - Bibelkreis
19:30 Uhr - M&M Kreis
Freitag, 10. Juli
10 Uhr - Krabbelgruppe

Jungschar:
14 bis 15.45 Uhr - 
Gruppe 1: 6 bis 9 Jahre
16 bis 17.45 Uhr - 
Gruppe 2: 10 bis 12 Jahre
Pfarrerin D. Böttcher erreichen Sie 
unter 02292/4657.
Das Gemeindebüro ist dienstags 10 

bis 11:30 Uhr, donnerstags und frei-
tags von 9 bis 11:30 Uhr geöffnet, 
Telefon 02292-2022.
Besuchen Sie uns auf unserer 
Homepage www.ev-kirche-leu-
scheid.de, auf Instagram „ev.ki.leu“ 
und auf Telegram „Evangelisch in 
Leuscheid“.

Zusammenkünfte in Hamm-Sieg, 
Gartenstraße 1. Auch per Videokon-
ferenz möglich.
Tel. 02682-8738
Sonntag, 5. Juli
10 Uhr - „Was bringen uns die Leh-
ren Jesu?“

Donnerstag, 9. Juli
19 Uhr - Bibellesen und Bespre-
chung: Jeremia 13-15

Jeder ist willkommen. Es finden kei-
ne Geldsammlungen statt. Kontakt: 
www.jw.org

„Aus Gnade seid ihr gerettet durch 
Glauben, und das nicht aus euch: 
Gottes Gabe ist es.“ (Epheser 2,8)
Donnerstag, 2 Juli
9 Uhr - Eltern-Kind-Kreis, Gemeinde-
zentrum Öttershagen
Freitag, 3. Juli
15 Uhr - Männerkreis, Backstube 
Rosbach
15 Uhr - Jungschar (ab 6 J.), Back-
stube Rosbach
17 Uhr - Jungschar (ab 11 J.), Ge-
meindehaus Rosbach
18:30 Uhr - Jugendtreff Backstube 
Rosbach Backstubenkeller
Samstag, 4. Juli

19:30 Uhr - Kreis junger Erwachse-
ner, Gemeindehaus Rosbach
Sonntag, 5. Juli
9:30 Uhr - Gottesdienst, Neue Litur-
gie, Salvatorkirche Rosbach
11 Uhr - Gottesdienst, Neue Liturgie, 
Friedenskirche Schladern
15 Uhr - Kindergottesdienst, Ge-
meindezentrum Öttershagen
Dienstag, 7. Juli
18:30 Uhr - Jugendtreff, Gemeinde-
zentrum Dattenfeld
20 Uhr - Kantorei, Gemeindehaus 
Rosbach
19:30 Uhr - RoDa-Brass, Johannes-
kirche Dattenfeld

Mittwoch, 8. Juli
9:30 Uhr - Krabbelgruppe, Gemein-
dezentrum Dattenfeld
15 Uhr - Frauenkreis Rosbach, Ge-
meindehaus Rosbach
15 Uhr - Jungschar Öttershagen, Ge-
meindezentrum Öttershagen
Donnerstag, 9. Juli
9 Uhr - Eltern-Kind-Kreis, Gemeinde-
zentrum Öttershagen
15 Uhr - Seniorentreff, Backstube 
Rosbach
Freitag,10. Juli
10 Uhr - Gottesdienst Bonifatius 
Altenheim Hurst
15 Uhr - Jungschar (ab 6 J.), Back-
stube Rosbach
17 Uhr - Jungschar (ab 11 J.), Ge-
meindehaus Rosbach

18:30 Uhr - Jugendtreff Backstube 
Rosbach, Backstubenkeller
Samstag, 11. Juli
19:30 Uhr - Kreis junger Erwachse-
ner, Gemeindehaus Rosbach
Sonntag, 12. Juli
9:30 Uhr - Gottesdienst, Johannes-
kirche Dattenfeld
11 Uhr - Lichtblicke-Gottesdienst
10 Uhr Frühstück, Auferstehungs-
kirche Öttershagen
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Katholische Pfarreiengemeinschaft Windeck
Pastoralbüro Windeck, Hauptstraße 57

Tag und Nacht: 
02292 4997

Ihr Ansprechpartner im Trauerfall
info@bestattungshaus-schoettes.de | www.bestattungshaus-schoettes.de
Hauptstraße 49 |51570 Windeck-Dattenfeld

Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. u. Fr. 
von 9 bis 11 Uhr, Mi. von 8 bis 11 
Uhr, Mo. und Do. von 16 bis 17:30 
Uhr. Tel. 02292/2046, pastoralbuero.
windeck@erzbistum-koeln.de
Samstag, 4. Juli
17 Uhr - Leu Vorabendmesse unter 
Mitwirkung des Kirchenchores
Sonntag, 5. Juli
9:30 Uhr - Df Hl. Messe - auch als 
Live-Stream (5. JG Elisabeth Wag-
ner, Eduard Wagner und Familien 
Schmidt und Wagner, 21. Jahrge-
dächtnis Johannes Schumacher, 
Margarete Schumacher, Elisabeth 
Drever)
11 Uhr - Rb Hl. Messe Auf Grund des 
autofreien Siegtals fällt die Messe 
aus.
11:30 Uhr - Dr Weihe des restau-
rierten Kreuzes am Lommerbruch in 
Dreisel
18 Uhr - Dr Gebetstreffen mit Rosen-
kranzgebet, Liedern und Gesprächen 
über Gott und die Welt
Montag, 6. Juli
8:30 Uhr - Dr Hl. Messe
10 Uhr - Schl Hl. Messe
Dienstag, 7. Juli
18 Uhr - RbAK Hl. Messe
Mittwoch, 8. Juli
17:30 Uhr - Wil Hl. Messe
Donnerstag, 9. Juli
8 Uhr - Df Gotteslob am Morgen, 
mit anschließendem Frühstück im 
Pfarrheim
10:30 Uhr - SZ Hl. Messe
15 Uhr - Df Seniorennachmittag im 
Pfarrheim

18 Uhr - Gutmannseichen Hl. Messe
Freitag, 10. Juli
8:30 Uhr - Hop Hl. Messe
18:30 Uhr - Df Hl. Messe für den 
Frieden
Samstag, 11. Juli
14 Uhr - Schl Andacht anlässlich 

der Eisernen Hochzeit von Familie 
Gonzer
17 Uhr - Her Vorabendmesse
17:30 Uhr - Wil Vorabendmesse
Sonntag, 12. Juli
9:30 Uhr - Df Hl. Messe - auch als Li-
ve-Stream mit Einführung der neuen 

Messdiener (JG Marianne Schwellen-
bach, Johannes Schwellenbach und 
verstorbene Angehörige)
11 Uhr - Rb Hl. Messe
18 Uhr - Dr Gebetstreffen mit Rosen-
kranzgebet, Liedern und Gesprächen 
über Gott und die Welt
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„Der Weg ist gar nicht so weit“ 
Ein erfolgreicher Fahrradpilgerweg von St. Agnes nach St. Joseph

Die neue Pastorale Einheit Asbach 
- Eitorf - Windeck zählt zu den flä-
chenmäßig größten im Erzbistum 

Köln. Sie erstreckt sich von Oberlahr 
im Süden bis Merten im Norden bzw. 
von Windhagen im Südwesten bis 
Rosbach im Nordosten über Distan-
zen von jeweils fast 35 Kilometern. 
Angesichts dieser Weite stellt sich 
schnell die Frage: Wie können die 
Gemeinden trotz der großen Ent-
fernungen lebendig miteinander 
verbunden bleiben bzw. überhaupt 
erst Verbindungen wachsen?
Eine kleine, aber engagierte Expe-
ditionsgruppe des Ortsausschusses 
St. Agnes wollte diese Frage am 21. 
Juni praktisch beantworten. Unter 
dem Motto „Der Weg ist gar nicht 
so weit“ machte sie sich auf, eine 
der längsten Strecken innerhalb der 
Pastoralen Einheit mit dem Fahr-
rad zu bewältigen: von St. Agnes in 
Merten bis St. Joseph in Rosbach. Im 
Gepäck: Kinderanhänger, kleine und 

größere Kinder - und die Neugier, ob 
ein solcher Gemeinschaftsausflug in 
Zukunft auch mit größeren Gruppen 
sinnvoll, entspannt und machbar ist, 
wenn man pünktlich zur Messe um 
11:00 Uhr in einer 30 Kilometer 
entfernten Schwestergemeinde sein 
möchte.
Der Start: Mit Segen und gutem 
Mut
Um 8:15 Uhr versammelte sich die 
Gruppe in der St. Agneskirche in 
Merten. Pater Gregor und Küsterin 
Gabi Manske entließen die Pilgern-
den mit einem Reisesegen auf die 
Tour. Mit einem Lächeln und der 
Gewissheit, dass der Weg nicht nur 
ein sportliches, sondern auch ein 
spirituelles Erlebnis werden sollte, 
trat man in die Pedale.
Die Route: Entspannt und mit 
kleinen Pausen
Bei angenehmen 20 bis 25 Grad 
Celsius folgte die Gruppe dem Lauf 
der Sieg. So sammelte man zwar 
zusätzliche Kilometer, vermied 
aber Steigung: Da zwei Drittel der 
Gruppe nicht mit E-Bikes unterwegs 
war, eine sinnvolle Entscheidung. 
Dass der Weg somit direkt an der 
Kirche St. Peter in Herchen vorbei-
führte, hatte einen weiteren Vor-
teil: Petrus meinte es gut mit den 
Radpilgernden! Trotz der starken 
Regenfälle in der Nacht waren die 
Wetterbedingungen ideal für die 
Tour. Selbst entwurzelte Bäume 
und herumliegende Äste - Spuren 
der nächtlichen Unwetter - wurden 
souverän umfahren. Kurze Zwischen-
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Kolleg: Wehrstr. 143-145, Tel.: 02242-2141
 www.kunstkolleg-hennef.de

Akademie: Wehrstr. 12, Tel.: 02242-9698860
 www.rsak.de

Kolleg

RHEIN-SIEG-AKADEMIE-KUNSTKOLLEG gGmbH
p r i v a t e  s t a a t l .  g e n e h m i g t e  E r s a t z s c h u l e n

s t a t t  S c h u l g e l d ,  s o z i a l v e r t r ä g l i c h e  F ö r d e r v e r e i n s b e i t r ä g e

Kreative Gesamtschule, 5. - 10. Kl. u.
Berufl. Gymnasium f. Gestaltung 11. - 13. Kl.

staatl. Abschlüsse:  Hauptschulreife, Mittlere Reife
  Fachabitur (schul. Teil), Abitur

Lernstand+Abi: NRW-Spitze

Akademie-Vollzeitstudium Medien u. Design
plus alternativ: Mode-, Foto-Film-, Illustrations-, 
Produkt-, 3D-Animations-Design

staatl. Abschlüsse: 
A.) GTA: Gestaltungstechn. Assistent/in (incl. Fachhochschulreife)
B.) staatl. gepr. Designer/in, Bachelor Professional, RSAK-Diplom

ab Mittlere Reife

(auch ohne Q-Vermerk)

Fotos: B. Wardenbach

stopps luden zum Durchatmen ein 
- etwa an der Kelterser Brücke oder 
bei einer kleinen Frühstückspause 
am Bahnhof von Schladern kurz vor 
dem Ziel.
Ankunft in Rosbach: Gemein-
samkeit erleben
In St. Joseph wurde die Gruppe herz-
lich von Pater Gregor, Kantorin Bri-
gitte Wardenbach, den Messdienern 
und weiteren Gemeindemitgliedern 
empfangen. Der gemeinsame Got-
tesdienst um 11 Uhr war nicht nur 
ein spiritueller Höhepunkt, sondern 
auch ein Zeichen der Verbundenheit 
zwischen den Gemeinden. Im An-
schluss rundete eine kurze, kindge-
rechte Einführung in die Geschichte 
der Kirche St. Joseph durch Franz-Jo-
sef Bernhart den Besuch ab.
Ausklang und Ausblick: Ein ge-
lungener Tag mit Perspektive
In Schladern ließ die Gruppe die 
Fahrradpilgertour bei Eis und Kaf-
fee gemütlich ausklingen. Angesichts 
der zwischenzeitlich deutlich gestie-
genen Temperaturen entschied man 
sich für die Rückfahrt mit dem Zug 
nach Merten. Dies war nur möglich, 
weil der zwischenzeitlich eingestellte 
Bahnverkehr auf der Siegstrecke zum 
genau passenden Zeitpunkt wieder-
aufgenommen wurde… ein glück-
licher Zufall oder vielleicht doch ein 
Zeichen, dass der Apostel Andreas 
- Schutzpatron der Eisenbahn - sich 
der Veranstaltung genau dann an-
nahm, als sein Bruder Petrus andere 
Prioritäten setzte? 
Bei so viel positivem Feedback und 
himmlischer Unterstützung waren 
sich alle Beteiligten - von 5 bis 77 
Jahren - einig: Das Experiment im 

kleineren Kreis war geglückt. Solche 
Formate sollten wiederholt werden! 
Daher gilt:
•	 Gegenbesuche in Merten sind 

willkommen! (Die Messe findet 
alle zwei Wochen samstags um 
17 Uhr statt. Für den Rückwe-
ge steht ggf. die S-Bahn zur 
Verfügung - die Beziehungen 
zum zuständigen Schutzpatron 
sind gut.)

•	 Bereits jetzt plant die Gruppe 
weitere Pilgertouren, um die 
Verbundenheit zwischen den 
Gemeinden weiter zu stärken.

Fazit: Ein Experiment mit Vor-
bildcharakter
Was als Test begann, endete als 

erfolgreiches und freudvolles Er-
lebnis. Die Fahrradtour bewies: 
Auch große Entfernungen müssen 
kein Hindernis für lebendige Ge-
meinschaft sein. Im Gegenteil - sie 

können Anlass sein, neue Wege zu 
gehen, sich auszutauschen und die 
Verbundenheit zwischen den Ge-
meinden auf eine persönliche und 
erlebnisreiche Art zu stärken.
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Aus der Arbeit der Ratspartei CDU

Kommunen am Limit - Windeck könnte mehr
Windeck muss gestalten können, nicht nur verwalten

Unser Ausflug ins  
Heimatmuseum

NRW-Youngstars Turnwettbewerb

Die Grundschule Herchen hat am 
1. Juni einen Ausflug ins Heimat-
museum gemacht. Herr Hinz und 
Herr Krämer haben uns rumgeführt. 
Wir haben uns Sachen angeguckt, 
die es vor 100 Jahren gab. Es gab 
sogar ein altes Ticketverkaufshäus-
chen und einen alten Einkaufsladen. 
(Ida, Klasse 2)
Es gab eine Ritterrüstung und Ka-

nonen und sogar Schwerter. Wir 
haben eine Schulstunde wie vor 
hundert Jahren erlebt. Das war cool. 
Wir waren in einem sehr alten Haus. 
Es war spannend. Wir sind noch in 
den Dattenfelder Park gegangen. 
Danach konnten wir glücklich nach 
Hause fahren. Das war ein schönes 
Ausflugsziel und auch ein schöner 
Tag. (Henry, Klasse 2)

Nachdem die Verbundschule an der 
Sieg zum zweiten Mal erfolgreich am 
Vorentscheid in St. Augustin teilge-
nommen hatte und sich so die Kreis-
meisterschaft sichern konnte, stand 
nun das Bezirksregierungsfinale in 
Bergisch Gladbach an. Auch hier 

nahm das „Turnteam“ mit unseren 
15 Athletinnen und Athleten, beste-
hend aus acht Mädchen und sieben 
Jungen hochmotiviert teil.
Der vom RTB und WTB ausgerichte-
te Grundschul-Turnwettkampf fand 
diesmal auf dem Gelände der Rheini-

schen Landesturnschule in Bergisch 
Gladbach statt.
Auch im Finale gelang es dem 
„Turnteam“ erneut in den acht 
Disziplinen, bestehend aus „Syn-
chronhockwende an der Bank“, 
„Seilspringen“, „Klettern am Tau“, 

„Balancierübung am Schwebebal-
ken“, „Schräghandstand an der 
Wand“, „Bocksprung“, „Boden-
turnübung“ und einer „Übung an 
der Reckstange“, die meisten Punkte 
zusammenzutragen und damit mit 
dem ersten Platz abzuschließen.

Der Aktionstag am 22.06.2026 vor dem Rathaus in Rosbach. 

Der Aktionstag „Kommunen am 
Limit“ am 22.06.2026 hat deutlich 
gemacht, was viele Bürgerinnen 
und Bürger längst im Alltag spüren: 
Städte und Gemeinden stehen unter 
enormem Druck.
Auch Windeck muss immer mehr 
Aufgaben erfüllen, während die 
finanziellen Spielräume enger wer-
den. Die kommunale Finanzlage ist 
dabei kein abstraktes Thema aus 
Haushaltsplänen. Sie entscheidet 
ganz konkret darüber, ob Straßen sa-
niert, Treffpunkte erhalten, Schulen 
und Kitas weiterentwickelt, Vereine 
unterstützt und neue Projekte für die 
Zukunft angestoßen werden können.
Umso wichtiger ist es, dass Windeck 
trotz schwieriger Rahmenbedingun-
gen handlungsfähig bleibt. In den 
vergangenen Jahren konnten wich-
tige Vorhaben nur deshalb umge-
setzt oder vorbereitet werden, weil 

die Verwaltung Fördermöglichkeiten 
konsequent geprüft, beantragt und 
genutzt hat. Das verdient Anerken-
nung. Ohne diese Mittel wären viele 
Projekte für unsere Gemeinde nicht 
oder zumindest nicht in dieser Form 
realisierbar gewesen.
Für CDU und FDP ist klar: Windeck 
darf nicht auf das reine Verwalten 
des Mangels reduziert werden. 
Unsere Gemeinde braucht die Mög-
lichkeit, Zukunft aktiv zu gestalten 
- mit Investitionen in Infrastruktur, 
Begegnungsorte, Ehrenamt, Dorf-
entwicklung und Angebote für alle 
Generationen. Dazu gehören ein 
verantwortungsvoller Umgang mit 
den vorhandenen Mitteln, das kon-
sequente Nutzen von Förderchancen 
und der klare Einsatz für die Inter-
essen unserer Gemeinde gegenüber 
Kreis, Land und Bund.
Gleichzeitig gilt: Die Kommunen 

können diese Herausforderung 
nicht allein lösen. Wer Städten und 
Gemeinden immer neue Aufga-
ben überträgt, muss auch für eine 
verlässliche Finanzierung sorgen. 
Windeck braucht keine immer neu-
en Belastungen, sondern faire Rah-

menbedingungen.
Denn starke Kommunen sind die 
Grundlage für starke Dörfer, lebendi-
ges Ehrenamt und eine gute Zukunft 
für alle Generationen.
#unserWindeck

Evelyn Höller
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Rückenwind für Museumsdorf  
und Burgruine
Regionale 2025 verleiht A-Status und  
stärkt die Umsetzungsperspektive

Schwimmabzeichen-Aktion im Freibad Siegwelle
Ein starkes Angebot für Windecker Familien

Der A-Status der Regionale 
2025 eröffnet neue Perspekti-
ven für die Weiterentwicklung 
von Burgruine und Museums-
dorf Altwindeck.

Nach den intensiven Diskussionen 
der vergangenen Monate um das 
Museumsdorf Altwindeck gibt es 
nun ein positives Signal: Der Len-
kungsausschuss der Regionale 2025 
hat dem Projekt zur Weiterentwick-
lung von Burgruine und Museums-
dorf den A-Status verliehen. Damit 
wurde das Konzept als qualitativ 
hochwertig und grundsätzlich för-
derwürdig bewertet.
Der A-Status ist eine wichtige Vor-
aussetzung dafür, dass das Vorhaben 

in die konkrete Umsetzungsplanung 
gehen und Fördermittel erhalten 
kann. Rhein-Sieg-Kreis und Gemein-
de Windeck können die Planungen 
nun weiter vorantreiben und die 
Finanzierung absichern.
Geplant ist unter anderem das „Dorf 
der Generationen“. Die ehemalige 
Schule soll zu einem Begegnungs-
ort für Bürgerinnen und Bürger, 
Vereine und Gäste werden - mit fle-
xibel nutzbaren Räumen, Veranstal-
tungsflächen sowie Angeboten für 

regionale Produkte und touristische 
Informationen.
Auch das Museumsdorf selbst soll 
neu ausgerichtet werden, um regio-
nale Geschichte und Handwerks-
kunst anschaulich zu vermitteln. 
Für Windeck ist der A-Status damit 
ein wichtiges Signal: Das Museums-
dorf hat eine Zukunft und soll als 
kultureller und touristischer Standort 
weiterentwickelt werden.
#unserWindeck

Evelyn Höller

Die CDU Windeck setzt sich seit Jahren für den Erhalt und die 
Stärkung des Freibads Siegwelle in Rosbach ein. Das Foto entstand 
bei einem früheren Besuch vor Ort.

Am Sonntag, 21. Juni 2026, konnten 
Badegäste im Freibad Siegwelle in 
Rosbach kostenlos und ohne vorhe-
rige Anmeldung ihre Schwimmab-
zeichen ablegen. Vom Seepferdchen 
bis zu den Schwimmabzeichen in 
Bronze, Silber und Gold war für Kin-
der, Jugendliche und Erwachsene 
ein breites Angebot dabei. Betreut 
wurden die Prüfungen von erfah-
renen Prüferinnen und Prüfern der 
Wasserwacht, die mit Fachwissen, 
Ruhe und viel Engagement für 

eine professionelle Durchführung 
sorgten.
Die Aktion war ein gelungenes Bei-
spiel dafür, wie gut Wasserwacht, 
Förderverein Freibad Windeck-Ros-
bach e.V. und Gemeinde Windeck 
zusammenwirken. Die Wasserwacht 
brachte ihre fachliche Kompetenz 
und ihren ehrenamtlichen Einsatz 
ein, während Förderverein und Ge-
meinde die Aktion tatkräftig unter-
stützten und die Kosten für Urkun-
den und Abzeichen übernahmen.

Ende: Aus der Arbeit der Ratspartei CDU

Anzeige

Sprengung im  
Steinbruch Imhausen
Im Steinbruch der Basalt AG in 
Windeck-Imhausen sind für

Montag, 6. Juli 2026
mehrere Teilsprengungen ange-
meldet worden. 

Sprengzeiten während der Be-
triebszeiten werktags in der Zeit 
zwischen 11:00 und 13:00 Uhr 
sowie in der Zeit zwischen 15:00 
und 16:00 Uhr.

Damit haben alle Beteiligten ein star-
kes Zeichen für Schwimmsicherheit, 
Familienfreundlichkeit und gelebten 
Zusammenhalt in Windeck gesetzt. 
Der Aktionstag zeigt eindrucksvoll, 
wie wertvoll es ist, wenn Ehrenamt, 

Verein und Gemeinde gemeinsam 
Verantwortung übernehmen und An-
gebote schaffen, die direkt bei den 
Menschen vor Ort ankommen.
#unserWindeck

Evelyn Höller
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SV Höhe 1921 e. V.
Berichte und aktuelle Vereinsinformationen

Vorschau
Senioren
Sonntag, 28. Juni: SVH I Saison be-
endet
Abschlusstabelle:
1. SV Leuscheid II 96:18 64 / 2. SV 
Öttershagen I 78:25 61
3. FC Germania Windeck I 73:25 51 
/ 4. SV 09 Eitorf I 91:32 48
5. Spvgg. Hurst-Rosbach II 68:41 42 
/ 6. TuS Eudenbach II 58:73 33
7. SV Höhe 46:61 33 / 8 Bröltaler 
SC II 47:69 28
Alte Herren/Walking Football
SVHAH spielfrei
AH-Training immer dienstags 19:30 
bis 21 Uhr, Sportplatz Altenherfen.
Walking Football: spielfrei
Training immer montags, 18:30 bis 
20 Uhr.
Spielberichte: Senioren: Sonntag, 14. 

und 21. Juni: SVH I spielfrei
Alte Herren/Walking Football: 
SVHAH spielfrei
Walking Football: Freitag, 19. Juni: 
Teilnahme am WF-Turnier der SF Ae-
gidienberg.
Die WFer des SVH nahmen am kurz-
weiligen Turnier der Sportfreunde in 
Äegidienberg teil und belegten in 
der Endabrechnung einen guten 2. 
Platz.
Ergebnisse: SVHWF - Hertha Bonn 
5:1; SVHWF - SF Aegidienberg 1:2; 
SVHWF - TSV Hemhofen 5:2.
Gewinn-Liste Pfingstverlosung
Gewinnabholung bei Fam. Nohl, Im 
Rehwinkel 6, in Herchen bis 18. Juli 
immer samstags von 11 bis 13 Uhr 
und nach Vereinbarung.
Losgewinne:
5, 62, 149,155, 200, 298, 397, 603, 

777, 798, 901, 1044, 1089, 1171, 
1304, 1512, 1557, 1774, 1923, 
2086, 2200, 2352, 2579, 2731, 
2848, 2920, 2992, 3129, 3342, 
3460, 3495, 3588, 3693, 3750, 
3781, 3899, 4049, 4222, 4443, 
4489, 4726, 4752, 4915, 5136, 
5274, 5417, 5662, 5693, 5810, 

5948, 5970, 6062, 6181, 6248, 
6256, 6333, 6377, 6429, 6528, 
6563, 6641, 6739, 6787, 6850, 
6962, 7004, 7183, 7227, 7331, 
7528, 7630, 7634, 7685, 7842 
(ohne Gewähr).
Alles Weitere rund um den SV Höhe 
zu finden unter www.svhoehe.de.



|  13Mitteilungsblatt Windeck – 01. Juli 2026 – Woche 27 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“

Wenn Stimmen Herzen berühren
Einladung zum Gospelkonzert „One Day“ in Windeck-Rosbach

Offene  
Gärten
Lokale Agenda 
Windeck lädt ein

Zu „Offene Gärten“ in der Gemeinde 
Windeck laden wir Sie recht herzlich 
ein. Alle Interessierten können priva-
te Schmuckstücke besuchen, die nur 
anlässlich dieser Aktion und zu die-
sem speziellen Termin geöffnet sind. 
Beschreibung der einzelnen Gärten 
unter www.naturgartenwindeck.de. 
Außerdem liegt unser Flyer in den 
örtlichen Geschäften aus oder Sie 
können ihn von unserer Webseite 
herunterladen.
Schulgarten der Förderschule 
Rossel, Samstag, 11. Juli und 
Sonntag, 12. Juli, jeweils 11 bis 
17 Uhr
Am Spielplatz Rossel, Rosseler Str./ 
Ruppichterother Str., 51570 Wind-
eck-Rossel
thomas-ritzer@schule-rossel.de
•	 Obst- und Gemüsegarten
•	 Schulimkerei (1.800 Quadrat-

meter)
•	 Vielfältiger Nutzgarten mit 

Hochbeeten, Gewächshaus, 
Wiese und jungen Obstbäumen; 
eigene Imkerei, Kompostierung, 
Saatgutvermehrung; Beratung 
vor Ort. Ein lebendiger Lern- und 
Erlebnisort für Groß und Klein.

•	 Erfrischungen, Nistkästen- und 
Wildbienenhotel-Verkauf

Gisela Daubitz und Andreas 
Pooch: Samstag, 11. Juli und Sonn-
tag, 12. Juli, jeweils 11 bis 18 Uhr
Heilbrunnenstr. 15, 51570 Windeck-
Leuscheid, Tel. 02292-921825
•	 Frei gestalteter und naturnaher 

Garten

•	 Nutzgarten (1.200 Quadratmeter)
•	 Bauerngarten mit Mischkultu-

ren, kleine Obstwiese, Beerenhe-
cken, Benjes-Hecken, Weidenlau-
be mit Rosen, Trockenmauer aus 
alten Dachpfannen, kleiner Bach, 
gespeist aus dem Dachüberlauf; 
verschiedene Sitzplätze

•	 Erfrischungen; Pflanzen-/Sa-
menverkauf, Flechtwerke aus 
Gartenmaterialien von Klaus 
Klasen

Wir empfehlen: Naturnaher Stau-
dengarten im Museumsdorf Alt-
windeck, samstags, sonntags 

und feiertags, 13 bis 18 Uhr, 
mit Eintrittspreis zum Heimat-
museum
Im Thal Windeck 17, 51570 Wind-
eck-Altwindeck
Monatliche Pflege der Staudenbeete 
durch die Lokale Agenda Windeck, 
AG Naturnaher Garten. Ziel ist die 
Unterstützung der heimischen Fauna 
und Flora auf kleinem Raum ohne 
Einsatz von Pestiziden oder ähnli-
chem.
Lokale Agenda Windeck AG Natur-
naher Garten
Marion Rövenich

Windeck darf sich auf einen musika-
lischen Sommerhöhepunkt freuen: 
Am 12. Juli, um 18 Uhr, laden die 
Stormcorner Voices zu einem be-
sonderen Gospelkonzert ein. Unter 
dem Titel „One Day“ erwartet die 
Besucherinnen und Besucher ein 
Abend, der Energie, Hoffnung und 
Lebensfreude spürbar macht.
Unter der Leitung von Romy Bür-
ger lassen 30 Sängerinnen und 
Sänger die Vision von „One Day“ 
lebendig werden - kraftvoll, bewe-
gend, inspirierend. Die Stimmen 
des Chores tragen weit über die 
Kirchenbänke hinaus und schaf-
fen Momente, die mitten ins Herz 
treffen. Wenn Musik Hoffnung 
schenkt und Gemeinschaft spür-
bar wird, entsteht genau jene At-
mosphäre, die Gospel so einzigartig 
macht.
Der Abend verspricht eine mitreißen-

de Mischung aus modernen und tra-
ditioniellen Gospelhits, gefühlvollen 
Balladen und kraftvollen Chorarran-
gements. Ein Konzert, das nicht nur 
gehört, sondern erlebt wird - voller 

Rhythmus, Emotion und echter Gos-
pel-Power.
Der Eintritt ist frei - Spenden sind 
herzlich willkommen.
Die evangelische Kirche in Windeck-

Rosbach öffnet ihre Türen für alle, 
die sich berühren lassen möchten. 
Ein „One Day“, der lange nachklingt. 
Kommen Sie vorbei und lassen Sie 
sich mitreißen.

Der Windecker Gospelchor Stromcorner Voices
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KIWi-lit!-Lesung bei Ueckerseifer
Sei ganz in deinem Element - eine poetische Erkundung von Feuer, Wasser, Luft und Erde

Fußwallfahrt nach  
Marienthal

KIWi-lit! und die GartenBaumschule 
Ueckerseifer laden zur Lesung ein: 
Sei ganz in deinem Element - eine 
poetische Erkundung von Feuer, 
Wasser, Luft und Erde.
Auftaktveranstaltung zu einer vier-
teiligen Reihe über die vier Elemente.
Am Sonntag, 5. Juli, um 16 Uhr, in 
der GartenBaumschule Ueckerseifer, 
Raiffeisenstraße 6, 51570 Windeck-
Rosbach.
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird 
gebeten.
Welcher Ort würde sich besser an-
bieten für eine Lesung über die Ele-
mente als eine Gärtnerei, brauchen 
Pflanzen doch alle vier Elemente.
„Im Menschen sind Feuer, Luft, Was-
ser und Erde, und aus ihnen besteht 
er. Vom Feuer hat er die Wärme, von 
der Luft den Atem, vom Wasser das 

Blut und von der Erde den Körper. 
Dem Feuer verdankt er das Sehen, 
der Luft das Hören, dem Wasser 
die Bewegung und der Erde seinen 
Gang.“ So hat Hildegard von Bingen 
im 12. Jahrhundert, vereinfacht ge-
sagt, die Welt erklärt. Doch damit 
war sie nicht die erste. Die Vier-Ele-
mente-Theorie geht auf den griechi-
schen Philosophen Empedokles um 
450 v. Chr. zurück und ist seitdem 
von vielen Philosophen weiterver-
folgt worden bis ins 18. Jahrhundert. 
Und auch wenn seitdem die Wissen-
schaften, vor allem die Naturwissen-
schaften, vieles revidiert haben, so 
sind die vier Elemente noch heute für 
uns von elementarer Bedeutung - im 
Positivem wie im Negativem. Davon 
zeugen auch viele literarische Texte, 
die sich über die Jahrhunderte bis 

heute den vier Elementen gewidmet 
haben. Ob von Äsop, Eduard Möricke, 
Johann Wolfgang von Goethe, Joa-
chim Ringelnatz, Bertolt Brecht oder 
Hans Magnus Enzensberger, ebenso 
von Literat*innen indigener Völker.
Es lesen Mitglieder von KIWi-lit! und 
es werden Kaffee, Tee und selbst ge-
backene Kuchen angeboten.
Wichtiger Hinweis: An diesem Sonn-

tag ist autofreies Siegtal. Mit dem 
Auto ist die GartenBaumschule Ue-
ckerseifer über die Siegbrücke am 
Freibad zu erreichen, da ab dort 
Mischverkehr ist.
Wer aus Ortschaften oberhalb von 
Rosbach kommt, kann bei Aldi par-
ken, von da sind es über den Maue-
ler Weg bis Ueckerseifer ca. zehn 
Minuten Fußweg.

Unsere diesjährigen Fußwallfahrt 
nach Marienthal findet am Sonntag, 
12. Juli, statt. Die Pilger/innen aus 
Eitorf pilgern schon seit über 300 
Jahren zur schmerzhaften Mutter 
nach Marienthal. Sie sind unterwegs, 
sie verlassen etwas gewohntes aus 
ihrem täglichen Leben, sie wagen 
sich an Neues, öffnen sich dafür, sie 
rechnen damit dass die Erfahrung 
auf dem Weg nach Marienthal sie 
verändert. Wer pilgert konzentriet 
sich auf den Weg und das Ziel, er 
hat Zeit und Muße beides zu beden-
ken und ins Gebet zu nehmen. Wenn 
beim Gehen der Mund verstummt, 
die Gedanken entschwinden, beten 
die Füße weiter. Jede Wallfahrt wird 
angeführt vom Kreuz, dem Zeichen 
für christlichen Glauben und Ge-
meinschaft, dem Wegweiser zum 
Ziel, der den Weg nicht nur weisst, 
sondern ihn mitgeht, den Weg nach 
Marienthal. Eine herzliche Einladung 

geht auch an die jugendlichen Mit-
christen/innen in unserer Gemeinde, 
macht Euch auf mit uns den Pilger-
weg nach Marienthal zu gehen. Wir 
freuen uns, wenn Sie liebe Pilger/
innen zahlreich an der Fußwallfahrt 
nach Marienthal teilnehmen.

Zeitplan:
4:30 Uhr - Start an der Kath. Kirche 
St. Patricius, Schoellerst. Eitorf
7:30 Uhr - Frühstück Cafe Gilgen, 
Weyerbusch
Wir bitten um Anmeldung für das 
Frühstück im Pastoralbüro, Ei-
torf. Schoellerstr. 8 oder unter Tel 
02243/2412 bis zum 8. Juli.
10 Uhr - Andacht in Busenhausen
12 Uhr - Heilige Messe mit Schlußse-
gen in der Klosterkirche Marienthal
Der Gottesdienst wird musikalisch 
mitgestaltet vom Bläserensemble 
Öikumena Brass, Eitorf.
Ihr Wallfahrstteam Marienthal

Brunnenfest in Imhausen - 
wir feiern wieder
Der Bürgerverein Imhausen lädt 
herzlich zum diesjährigen Brunnen-
fest ein.
Am Sonntag, 12 Juli, geht es ab 11 
Uhr rund um den Brunnen wieder 
gesellig zu.

Für die Kinder steht eine Hüpfburg 
bereit und für das leibliche Wohl ist 
bestens gesorgt. Der MGV Imhausen 
sorgt für musikalische Begleitung.
Der Bürgerverein Imhausen freut sich 
auf viele Besucher!
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La dolce vita - mit der Windecker-Musik-Vereinigung
Special Guests: Konzertsänger Dr. Hubert Grunow mit Pianist Hansmartin Kleine-Horst

Das Bienenfest an der 
Strecke zu „Siegtal pur“
Der Bienenzuchtverein Windeck lädt ein

Einladung zur  
Jahreshauptversammlung
Bürgerverein Imhausen

Neue Wege in der Musik beschreitet 
die Windecker-Musik-Vereinigung 
e. V. mit ihrem diesjährigen kon-
zertanten italienischen Nachmit-
tag. Alle sind am 12. Juli, ab 14:30 
Uhr, bei freiem Eintritt, herzlich in 
die GartenBaumschule Ueckersei-
fer, Raiffeisenstraße 6 in 51570 
Windeck-Rosbach eingeladen. 
Erleben Sie ein vielfältiges und 
abwechslungsreiches Programm 
in entspannter Atmosphäre mit 
Wein und kleinen Speisen. Die Mu-
sikerinnen und Musiker haben sich 
mit ihrem neuen Dirigenten Mihai 
Spanu in den letzten Monaten in 
intensiven Proben mit der italieni-
schen Musikwelt von Klassik bis 
Pop beschäftigt. Die Bandbreite 
reicht vom anrührenden Inter-
mezzo sinfonico (aus der Oper von 
Pietro Mascagni) bis zu den Welt-
hits des Superstars Eros Ramazotti. 
Auch Schlagerklassiker wie Marina 
und Volare sind im neuen Gewand 
zu hören.
Froh machende musikalische Le-
ckerbissen im Dolce Vita-Concerto 

präsentieren Ihnen zu Beginn ab 15 
Uhr der Konzertsänger Dr. Hubert 
Grunow aus Windeck-Rossel und 
sein langjähriger Begleiter am Piano 
Hansmartin Kleine-Horst. Von den 
beiden gibt es bereits am darauf-
folgenden Sonntag, 19. Juli, um 18 
Uhr, an der Burg Dattenfeld mehr zu 
hören: Zum 22. Mal veranstaltet Dr. 
Grunow dann die beliebten Wind-
ecker Sommerabendkonzerte.
Höhepunkt: Mit Dr. Hubert Grunow 

führt die Windecker-Musik-Vereini-
gung erstmals Werke wie „Nessun 
Dorma“ und „Time To Say Goodbye“ 
zusammen mit einem professionel-
len Konzertsänger auf.
Entspannen Sie für einige Stunden 

auch von der WM, denn es findet zu 
dieser Zeit kein Spiel statt. Wir freuen 
uns auf Sie und Ihre Familien am 12. 
Juli, ab 14:30 Uhr.
Ihre Windecker-Musik-Vereinigung
www.windecker-musik-vereinigung.de

Der Bürgerverein Imhausen lädt zur 
diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung am Samstag, 18. Juli, um 18 
Uhr im Sängerheim Imhausen ein.
Anträge zur Tagesordnung sind 
schriftlich bis spätestens eine Wo-

che vor der Versammlung beim Vor-
stand (Peter Kammerich, Auf der Au 
9, 51570 Windeck) einzureichen.
Der Vorstand

Bürgerverein Imhausen e.V.

Am 5. Juli wird bundesweit der Tag 
der deutschen Imkerei gefeiert. Der 
Bienenzuchtverein Windeck e.V. 
nimmt dies wieder zum Anlass, um 
den Radlern beim Autofreien Siegtal 
die Möglichkeit zur Rast, Stärkung, 
zu Information und Gespräch zu 
geben.
Auf dem Gelände der Burg Datten-
feld (Burgstraße 8), bekannt durch 
die Burgweihnacht, bieten wir alles 
Wissenswerte rund um die Imke-
rei: Informationen zu geeigneten 
Trachtpflanzen, zu den imkerlichen 
Tätigkeiten, zu Zuchtaufgaben, Im-

kereibedarf, Honig- und Wachsver-
arbeitung und vieles mehr.
Die Kinder können sich spielerisch 
dem Thema Bienen nähern, eine 
Hüpfburg nutzen und im Bienenvolk 
nach der Königin Ausschau halten.
In Kooperation mit dem Burgherrn 
gibt es Honiglimonade, Honigwaffeln, 
Met im Angebot, aber auch Kaffee, 
Kaltgetränke und Gutes vom Grill, so-
dass es sich lohnt, unser Fest im wun-
derschönen Ambiente als Zwischen-
station für die Radtour einzuplanen. 
Der Bienenzuchtverein Windeck freut 
sich auf zahlreiche Gäste!
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Auch Tiere vor  
Hitze schützen!  
Rhein-Sieg-Kreis (dwo). Nicht nur 
Menschen auch Tiere leiden unter 
der Hitze im Sommer. Grundsätzlich 
leiden Tiere sogar unter der Hitze 
mehr als unter Kälte. Was können 
Halterinnen und Halter tun, um ihre 
Vierbeiner auch bei heißen Tempe-
raturen gut zu pflegen? 
Vor allen Dingen brauchen sie aus-
reichend Wasser und Schatten! 
„Wasser, Schatten und das hygie-
nische Reinhalten, zum Beispiel von 
Käfigen, sind das A und O in diesen 
heißen Tagen bei der Tierhaltung. Wir 
appellieren darum an alle Tierbesit-
zerinnen und Tierbesitzer, alles zu 
tun, dass immer ein schattiger Platz, 
eine Möglichkeit zur Abkühlung und 
genügend Wasser zur Verfügung 
stehen, damit die Tiere vor der Hitze 
geschützt sind“, betont Silvia Berger, 
Leiterin der Abteilung Tiergesundheit 
des Kreisveterinäramtes. 
Tiere in Käfigen kann man mit ein-
fachen Mitteln wie Sonnenschirmen 
oder dem Versetzen des Käfigs in 
den Schatten schnell und effektiv 
helfen. Grundsätzlich sollten alle 
Tierhalterinnen und Tierhalter immer 
beachten, dass die Sonne im Laufe 

des Tages wandert und ein morgens 
noch schattiger Platz mittags in der 
prallen Sonne stehen kann.
Auch bei einem nur kurzen Einkauf, 
kann das Auto je nach Außentem-
peratur für die darin zurückgelasse-
nen Tiere schnell zur tödlichen Falle 
werden.
Eine tödliche Gefahr für alle Tiere 
sind Hitzeschläge. Zu den Warnzei-
chen gehören bei Hunden beispiels-
weise starkes Hecheln, Erbrechen, 
Durchfall, Taumeln oder Krämpfe, 
auch Bewusstlosigkeit. Erste-Hilfe-
Maßnahmen sind der Wechsel in den 
Schatten, dem Tier langsam erst die 
Beine, dann den Körper mit feuchten 
Tüchern oder Decken kühlen und nur 
bei Bewusstsein Wasser anbieten. 
Dann sollte umgehend ein Tierarzt 
aufgesucht werden, denn es besteht 
Lebensgefahr. 
„Auch Rinder, Pferde, Schafe - sie 
sollten unbedingt geschoren sein-
, Ziegen oder andere Tiere auf der 
Weide brauchen ausreichende 
Schattenangebote und es muss 
jederzeit genügend, frisches Was-
ser bereitstehen“, appelliert Silvia 
Berger, Leiterin der Abteilung Tier-

gesundheit des Kreisveterinäramtes 
an die Tierhalterinnen und Tierhalter. 
Bieten die Weiden keine ausreichen-
den natürlichen Schutzmöglichkeiten 

für alle Tiere, muss den Tieren eine 
künstliche Alternative geboten wer-
den, wie zum Beispiel das Aufspan-
nen eines Sonnensegels.

Klimaanpassungskonzept:  
Gemeinsam die Zukunft gestalten
Rhein-Sieg-Kreis (dwo). Überall in 
der Welt sind die Folgen des Kli-
mawandels zu spüren. Das betrifft 
auch die Bürgerinnen und Bürger im 
Rhein-Sieg-Kreis.
Deshalb erarbeiten die Kreisverwal-
tung und die Stadt Siegburg gemein-
sam ein Klimaanpassungskonzept. 
Ziel ist es, die Region besser auf die 
Folgen des Klimawandels vorzube-
reiten.
Eine Auftaktveranstaltung bietet 
Bürgerinnen und Bürgern, Vertrete-
rinnen und Vertretern aus der Ver-
waltung und der Politik sowie allen 
interessierten Personen einen ver-
ständlichen Einstieg in das Thema 
Klimaanpassung. Vorgestellt werden 
die Auswirkungen des Klimawandels 
auf den Rhein-Sieg-Kreis, die Ziele 

des Klimaanpassungskonzeptes 
sowie die einzelnen Schritte der 
Konzepterstellung: Von der Klima-
analyse über die Untersuchung von 
Betroffenheiten und Risiken bis hin 
zur Entwicklung konkreter Anpas-
sungsmaßnahmen.
Die Auftaktveranstaltung findet 
am Montag, 6. Juli, um 18 Uhr im 
Stadtmuseum Siegburg, Markt 46, 
in 53721 Siegburg statt. Der Eintritt 
ist frei. Zur besseren Planung wird 
um eine Anmeldung bis zum 3. Juli 
gebeten unter rhein-sieg-kreis.de/
Anmeldung-Klimaanpassung
Unabhängig von der Auftaktver-
anstaltung können sich alle inter-
essierten Bürgerinnen und Bürger 
über eine Online-Bürgerumfrage 
beteiligen. Es geht dabei um die 

persönliche Betroffenheit und Wahr-
nehmung des Klimawandels, den 
Umgang damit sowie Ideen und Vor-
schläge zur künftigen Unterstützung.
Die Bearbeitung der Umfrage dau-
ert etwa fünf Minuten. Persönliche 
Daten wie Name oder E-Mailadresse 
werden nicht erhoben. Der Link be-

findet sich auf rhein-sieg-kreis.de/
konzept-klimaanpassung 
Gefördert wird die Veranstaltung 
durch das Bundesministerium für 
Umwelt, Klimaschutz, Naturschutz 
und nukleare Sicherheit sowie das 
Aktionsprogramm Natürlicher Klima-
schutz.
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Erscheinung: 
mittwochs

Annahmeschluss:
dienstags in der Vorwoche, 10 Uhr

Angebote
Kaufgesuch

Frau Stefan kauft
Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzel-
lan, Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, 
Uhren, Münzen, Schmuck, Zahn-
gold ,Silberbesteck, Bilder, Ölge-
mälde, Bernstein, Hirschgewei-
he,seriöse Kaufabwicklung. TEL: 
015787151734, Mo-So, 9-20 Uhr.
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Mitnahme von Betäubungsmitteln ins Ausland
Beglaubigung des Kreisgesundheitsamtes nur nach Terminvereinbarung

„Gemeinsam statt einsam - Ehrenamt wirkt“
Fotoausstellung im Foyer des Kreishauses in Siegburg

Rhein-Sieg-Kreis (an). Unter dem 
Motto „Gemeinsam statt einsam 
- Ehrenamt wirkt“ hat die Freiwil-
ligen-Agentur für den Rhein-Sieg-
Kreis Anfang 2026 ein Aktionsjahr 
gegen Einsamkeit gestartet. Dieses 
wird durch die Spenden der Be-
sucherinnen und Besucher der von 
der Kreissparkassenstiftung für 
den Rhein-Sieg-Kreis ausgerichte-
ten Benefizkonzerte gefördert.
„Gemeinsam statt einsam - Ehren-
amt wirkt“ ist auch der Titel einer 
Fotoausstellung in Kooperation mit 
dem Fotoclub Troisdorf (DVF) e.V. 
und seinem „Team CINEMA“ im 
Kreishaus in Siegburg. Präsentiert 
werden eine Auswahl eindrucks-
voller Fotos, die Einsamkeit in 
all ihren Facetten sowie Orte der 
Begegnung, an denen Ehrenamt 
wirkt, gegenüberstellen.
Einsamkeit kann jeden Menschen 
in jedem Alter und jeder Lebens-
situation treffen. Aber niemand 
muss mit diesem Gefühl alleine 
bleiben. Es gibt zahlreiche Mög-
lichkeiten, wieder unverbindlich 
und im eigenen Tempo mit an-
deren Menschen in Kontakt zu 
treten.
„Einsamkeit beginnt oft leise und 

v.l.n.r.: Carolin Ehrlichmann (Ehrenamtliche Freiwilligen-Agentur), Evelyn Schwobe (Ehrenamtliche 
Freiwilligen-Agentur), Dr. Michaela Harmeier (Mitarbeiterin Freiwilligen-Agentur), Birgit Binte-Win-
gen (Fachbereichsleitung Freiwilligen-Agentur), Ursula Thiel (Sozialdezernentin des Rhein-Sieg-Krei-
ses), Patrick Ehmann (Geschäftsführer Diakonisches Werk An Sieg und Rhein), Heinz-Dieter Klauß 
(Fotoclub Troisdorf), Günter Brombach (Fotoclub Troisdorf), Dieter Vollmer (Fotoclub Troisdorf). 
Foto: Diakonie.

unsichtbar - umso wichtiger sind 
Menschen, die sagen ‚Komm, wir 
sind hier!‘. Genau das leistet das 
Ehrenamt täglich“, so Kreissozial-
dezernentin Ursula Thiel in ihrer 
Eröffnungsrede.
Patrick Ehmann, Geschäftsführer 
der Diakonie An Sieg und Rhein 

ergänzt: „Als Diakonie verstehen 
wir uns als verlässliche Begleiterin: 
Wir vermitteln Unterstützung, wir 
helfen Brücken zu bauen und Wege 
aus der Einsamkeit aufzuzeigen.“
Die Aufnahmen veranschaulichen 
dieses Gefühl des Miteinanders 
und machen die Orte der Begeg-

nung, an denen Ehrenamt wirkt, im 
Rhein-Sieg-Kreis sichtbar.
Die Fotoausstellung ist im Foyer 
des Kreishauses, Kaiser-Wilhelm-
Platz 1, in 53721 Siegburg zu den 
üblichen Öffnungszeiten der Kreis-
verwaltung bis Dienstag 14. Juli, zu 
sehen. Der Eintritt ist frei.

Rhein-Sieg-Kreis (hei). Für die Mit-
nahme von Medikamenten außer-
halb Deutschlands, die unter das 
Betäubungsmittelgesetz fallen, 
braucht es eine ärztliche Bescheini-
gung. Diese Bescheinigung zur Mit-
nahme von beispielsweise starken 
Schmerzmitteln oder Medikamenten 

bei ADHS / ADS muss zusätzlich vom 
Gesundheitsamt des Wohnortes be-
stätigt werden. Diese Beglaubigung 
stellt für die Städte und Gemeinden 
des Rhein-Sieg-Kreises das Kreisge-
sundheitsamt aus.
Für einen Reisezeitraum bis zu 30 Ta-
gen in Mitgliedsstaaten des Schen-

gener Abkommens ist das Formular 
nach Artikel 75 des Schengener 
Durchführungsabkommens erfor-
derlich. Für Reisen in andere Staa-
ten muss das Formular „Certificate 
for the carrying by travellers […] 
containing narcotic drugs and/or 
psychotropic substances“ genutzt 

werden. Beide Formulare 
stehen unter 
rhein-sieg-kreis.de/betaeu-
bungsmittel-ausland sowie 
beim Bundesinstitut für 
Arzneimittel und Medizin-
produkte unter rhein-sieg-
kreis.de/btm-bescheinigung
zum Download bereit.
Dem Kreisgesundheitsamt 

müssen das von der Ärztin oder 
dem Arzt ausgefüllte Formular im 
Original für jedes einzelne Medika-
ment, ein gültiger Personalausweis 
oder gültiger Reisepass sowie das 
Rezept oder eine Rezeptkopie über 
das verschriebene Betäubungsmittel 
vorgelegt werden.
Um die Beglaubigung zu erhalten, 
muss ein Termin beim Kreisgesund-
heitsamt vereinbart werden. Unter 
rhein-sieg-kreis.de/betaeubungsmit-
tel-ausland gibt es weitere Informa-
tionen und den Link zum Termintool 
(unter „Links und Downloads“). Bit-
te beachten: Termine können grund-
sätzlich nur vier Wochen im Voraus 
gebucht werden.


